
  Fragen erfüllt teilweise 
erfüllt 

nicht 
erfüllt 

1 Ist die Planung insgesamt für einen Dritten 
nachvollziehbar und verständlich?  

   

2 Sind die wesentlichen Annahmen der Planung (z.B. 
zukünftige Entwicklung von Verkaufs- oder 
Rohstoffpreisen) erkennbar?  

    

3 Basiert die Unternehmensstrategie auf einer 
Analyse der internen Stärken und Schwächen, 
Risiken, Erfolgspotenzialen und einer Analyse des 
Markt- und Branchenumfelds?  

    

4 Sind die Kernaussagen der Strategie, die der 
Planung zugrunde liegt, nachvollziehbar erläutert 
(z.B. Kernkompetenzen, Geschäftsfeldern etc.)?  

   

5 Ist die operative Planung nachvollziehbar aus der 
strategischen Planung abgeleitet?  

   

6 Umfasst die operative Planung Erfolgsplanung 
(GuV- oder Deckungsbeitragsrechnung), 
Finanzplanung, Bilanzplanung (Vermögen und 
Schulden) und wesentliche Detailpläne?  

   

7 Ist die operative Planung als „integrierte“ Planung 
aufzufassen; d.h., sind die Abhängigkeiten zwischen 
einzelnen Bestandteilen und Positionen erkennbar?  

   

8 Sind die monetären Größen der operativen Planung 
(und ihre Teilnahme) so sinnvoll auf eine 
zugrundeliegende Mengenplanung oder die 
Performance-Indikatoren (KPI) zurückführbar?  

   

9 Bezieht sich die Planung auf mindestens drei 
zukünftige Geschäftsjahre?  

   

10 Sind alle im Planungsziel verwendeten Begriffe (z.B. 
Planwert) klar und eindeutig definiert?  

   

11 Werden erwartungstreue Planwerte abgeleitet, die – 
unter Berücksichtigung von Chancen und Gefahren 
(Risiken) – „im Mittel“ korrekt sind?  
 

   

12 Werden die Zielwerte für die 
Unternehmenssteuerung klar von den 
Erwartungswerten für Managemententscheidungen 
abgegrenzt?  

   

     
     
     
     
     



 Fragen erfüllt teilweise 
erfüllt 

nicht  
erfüllt 

13 Sind die für die Planungszwecke notwendigen 
„Teilpläne“ (z.B. Personalplanung, Investitionsplan) 
enthalten und mit der Gesamtplanung verknüpft?  
 

   

14 Sind die Chancen und Gefahren (Risiken) genannt, 
die Planabweichungen auslösen können?  
 

   

15 Werden alle wesentlichen Risiken quantitativ 
beschrieben, z.B. durch (a) Mindestwert, (b) 
wahrscheinlichsten Wert und (c) Maximalwert?  
 

   

16 Wird die Planungssicherheit – der realistische 
Umfang möglicher Planabweichungen – 
nachvollziehbar abgeleitet?  
 

   

17 Wird der aggregierte Gesamtrisikoumfang (z.B. 
Eigenkapitalbedarf) abgeleitet und als Grundlage für 
die Finanzierungsstrukturplanung genutzt?  
 

   

18 Umfasst die Planung eine Ratingprognose, um auf 
die zukünftigen Fremdkapitalzinssätze zu 
schließen?  
 

   

19 Werden ausgehend von der Planung geeignete 
Kennzahlen abgeleitet, z.B. 
Rentabilitätskennzahlen, Risikomaße und 
Performancekennzahlen?  
 

   

20 Werden die der Planung zugrunde liegenden 
Maßnahmen angegeben und die mit diesen 
verbundenen Investitionen und Kosten 
nachvollziehbar berücksichtigt?  
 

   

21 Ist die Planung eingebettet in einen Planungskreis, 
der Abweichungsanalysen und 
Rückkoppelungsschleifen umfasst?  
 

   

22 Ist die Planung mit dem Risikomanagement 
verbunden und Teil des 
Krisenfrüherkennungssystems (§ 1 StaRUG)?  
 

   

     
     

 


